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Bien-Air
[Infos zum Unternehmen]

Opalescence Go® mit einem Wasserstoffperoxidgehalt von 6 % 

ist besonders für Bleaching-Einsteiger und zur Erhaltung des Ef-

fektes bereits erfolgter Zahnaufhellungen geeignet. Das „Bleaching 

to go“-Produkt kann nach Anamnese und Erstanwendung in der 

Praxis bequem mit vorgefertigten UltraFit Trays 

zu Hause gehandhabt werden. Die gefüllten 

Schienen, erhältlich in den Geschmacks-

richtungen „Mint“ und „Melon“, passen sich 

optimal der individuellen Zahnreihe an und 

reichen von Molar zu Molar. Die aufwendige 

und Kosten verursachende Anfertigung von 

Tiefziehschienen entfällt. Opalescence Go® 

verbleibt an fünf bis zehn Tagen für jeweils 60 bis 90 Minuten bis 

zum gewünschten Ergebnis im Mund des Patienten. Nach der 

Anwendung ist das Gel leicht entfernbar. Fluorid und Kaliumnitrat 

sorgen durch die Stärkung des Zahnschmelzes und den Schutz 

vor Zahnsensibilitäten für eine verbesserte Zahngesundheit. Eine 

schnelle und unkomplizierte, zugleich aber professionelle Zahn-

aufhellung ist somit gewährleistet. Die Patientenbindung und 

-compliance wird auf diese Weise dauerhaft verbessert. 

Ultradent Products GmbH 
Tel.: 02203 3592-0

www.ultradent.com

„Bleaching to go“

„Opalescence Go® gehört zu unserem Konzept 
der Ästhetischen Zahnheilkunde. Das Präparat 
nutzen wir als Bleaching für Einsteiger, in Ergän-
zung zur PZR und günstige Alternative zu ande-
ren Produkten. Es kann aber auch sehr gut zur 
‚Auffrischung‘ der bereits gebleachten Zahn-
farbe genutzt werden. Unsere Patienten legen 
großen Wert auf Ästhetik.“ 

Zahnmedizin Bad Soden, Dr. Verena Freier, Bad Soden
Dr. Verena Freier, ZahnärztinDr. Verena Freier, Zahnärztin

Ultradent Products GmbH 

Ultradent Products
[Infos zum Unternehmen]
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Überhitzung ausgeschlossen
Als Antwort auf die wachsende Beunruhigung der Gesundheitsbehör-

den wegen Verbrennungen bei Patienten durch zahnmedizinische 

elektrische Handstücke führte das Schweizer Unternehmen 

für Medizintechnik, Bien-Air Dental S.A., das EVO.15 ein. 

Bei Eingriffen mit elektrischen Handstücken bewirkt der 

kürzeste 12-Newton-Kontakt zwischen dem Druckknopf 

des Instruments und der Wangeninnenseite des Patien-

ten eine Überhitzung des Instruments, was möglicher-

weise schwerwiegende Verbrennungen verursachen 

kann. „Überhitzung kann ein Zeichen für ein schadhaf-

tes oder verstopftes Instrument sein. Laboruntersu-

chungen zeigen jedoch, dass dieses Risiko bei neuen 

und einwandfrei gewarteten Handstücken genauso 

häufig ist“, sagt Clémentine Favre, Labor- und Validie-

rungsmanager für EVO.15. 

Das mit der patentierten, wärme hemmenden Tech-

nologie COOL TOUCH+™ ausgestattete EVO.15 ist 

das einzige Winkelstück, das nachweislich niemals wärmer als 

Körpertemperatur wird. Dank jahrelanger Forschung und Ent-

wicklung schützt es sowohl den Patienten als auch den Zahn-

arzt bei einigen der am häufigsten durchgeführten Ein-

griffe. Außerdem hat das EVO.15 einen deutlich kleine-

ren und leichteren stoß sicheren Kopf und zeichnet sich 

durch neueste technische Innovationen aus – von 

ei nem neuen Spray-/Beleuchtungssystem bis hin zu 

einem verbesserten Spannsystem.

Jetzt das Winkelstück EVO.15 1:5 L mit dem kosten-

losen siebentägigen Bien-Air-

Testpro gramm in Ruhe in der 

Praxis ausprobieren. Mehr auf 

www.bienair-evo15.com

Bien-Air Deutschland GmbH
Tel.: 0761 45574-0 
www.bienair.com
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Sunstar Deutschland
[Infos zum Unternehmen]

GUM® PerioBalance®: 
Anwendungsprotokoll – 
Leitfaden für das Praxisteam
Studien belegen: Der probiotisch wirksame 

Keim Lactobacillus reuteri Prodentis® 

(GUM® PerioBalance®) ist in der Lage, das 

Wachstum parodontalpathogener Keime 

effizient zu hemmen. In mehreren Un-

tersuchungen konnte gezeigt werden, 

dass L. reuteri Prodentis® nicht nur bei 

Vorliegen von Entzündungen wie einer 

(Schwangerschafts-)Gingivitis eine sinn-

volle und Erfolg versprechende Therapie-

ergänzung darstellt, sondern bei regel-

mäßiger Einnahme auch eine signifikante 

Reduktion einer periimplantären Muko-

sitis erreicht werden kann. 

Das Milchsäurebakterium verbessert zu-

dem als Therapieergänzung zu Scaling 

and Root Planing (SRP) erheblich die kli-

nischen Parameter Sondierungstiefe, 

Blutungs- und Plaque-Index. Risiko-Pa-

tienten ist darüber hinaus eine 

prophylaktische Anwendung 

anzuraten, um ein inflammati-

ves Geschehen zu verhindern. 

Sobald erste Zahnfleischpro-

bleme auftauchen, sollte GUM® 

PerioBalance® 1–2  x täglich 

über mindestens 30 Tage ein-

genommen werden (30er-Packung aus 

der Apotheke, PZN 10032691). Ein Über-

blick über alle Indikationen und 

damit verbundenen Empfehlun-

gen zu L. reuteri Prodentis® wird 

nun auch in einem neuen Anwen-

derprotokoll anschaulich darge-

stellt. Der Leitfaden für das Pra-

xisteam beantwortet alle Fragen 

rund um den Einsatz oraler Pro-

biotika, um optimale Ergebnisse bei 

den Patienten zu erzielen. Das neue In-

formationsmaterial kann ganz einfach 

unter service@sunstar.de angefordert 

werden. Weitere Informationen stehen 

unter: www.gum-professionell.de bereit.

Sunstar Deutschland GmbH
Tel.: 07673 885-10855

www.gum-professionell.de
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